
Protokolleintrag vom 20.06.2007

2007/367
Schriftliche Anfrage von Ernst Danner (EVP) vom 20.6.2007:
Freibäder, vorzeitige Schliessung bei schlechter Witterung
 
Von Ernst Danner (EVP) ist am 20.6.2007 folgende Schriftliche Anfrage eingereicht worden:
 
Die Freibäder der Stadt Zürich sind im Sommer jeweils bis 20 Uhr offen. Bei sehr schönem Wetter verlängern die Mitarbeitenden die Aufenthaltsmöglichkeit oft bis
gegen 21 Uhr. Bei schlechtem Wetter haben sie jedoch trotz offiziellen Öffnungszeiten die Befugnis, bereits vor 20 Uhr zu schliessen. Die vorzeitigen
Schliessungen führen immer wieder zu Diskussionen, weil die Gäste im Voraus oft nicht wissen, wie die Wetterlage von den Verantwortlichen eingeschätzt wird
und dann in ihrer Erwartung einer Öffnung bis 20 Uhr enttäuscht sind. Am 5. Juni 2007 wurden beispielsweise die Gäste der Badanstalt Wollishofen um 18.15
informiert, das Bad würde um 18.30 Uhr geschlossen, dies obwohl das Wetter weitgehend sonnig und trocken war bei Lufttemperaturen von 23 Grad. Es waren
zwar nur wenige Gäste anwesend, einige waren aber erst kurz zuvor gekommen, um den schönen Frühsommerabend zu geniessen. Ich bitte den Stadtrat um
Beantwortung folgender Fragen:
 

1. Wie rechtfertigt der Stadtrat die Enttäuschung der Kundeninteressen durch vorzeitige Schliessung der Badanstalten?
2. Kurzfristige Verkürzungen der Arbeitszeit führen in der Regel nicht zu Einsparungen, weil die ausfallenden Stunden den Mitarbeitenden gestützt auf das

Personalrecht trotzdem gutgeschrieben werden müssen (Verbot der Risikoabwälzung des Arbeitgebers auf den Arbeitnehmer). Wie verhält es sich
diesbezüglich mit den vorzeitigen Schliessungen unserer Freibäder? Welche Einsparungen werden erzielt?

3. Offenbar klappt die Information über vorzeitige Schliessungen nicht oder nicht immer. War die vorzeitige Schliessung der Badanstalt Wollishofen am 5. Juni
2007 vor 18.15 Uhr vorangekündigt worden, wenn ja in welcher Form?

4. Es ist bekannt, dass die vom Stadtrat selbst jeweils in Auftrag gegebenen Kundenbefragungen den Badanstalten jeweils recht gute Noten geben.
Gleichwohl ist die Handhabung der Öffnungszeiten unbefriedigend. Was gedenkt der Stadtrat zu tun, um künftig die Kundenerwartungen bezüglich
Öffnungszeiten besser zu erfüllen?

 
Mitteilung an den Stadtrat.


